
 

 

26. Februar bis 05. März 2011 
im Kur- und Kongresshaus,  
Maximilianstr. 9, 83471 Berchtesgaden Stand: 17.08.2010 

Anmeldemodalitäten 
 
Anmeldungen werden über die Homepage der 
Bayerischen Landesärztekammer entgegen-
genommen:  
www.blaek.de/online/Fortbildungskalender 
 
Die Registrierung der Anmeldung und Vergabe der  
Seminarplätze richtet sich nach dem Datum des  
Anmeldeeingangs. 
 
 

Seminargebühr 
 
Die Kursgebühr beträgt 670,00 € und beinhaltet  
Arbeitsmaterialien und Pausengetränke und  
Mittagsimbiss. 
 
 

Fortbildungspunkte 
 
Für diese Veranstaltung werden 80 Fortbildungspunkte 
gemäß der Richtlinie des Vorstandes der Bayerischen 
Landesärztekammer, in Kraft getreten am 01.04.2009, 
vergeben. 
 
 

Programm und Information 
 
Bayerische Landesärztekammer,  
Daniela Herget, Telefon: 089 4147-757,  
Anneliese Konzack , Telefon: 089 4147-499, -121,  
Fax: 089 4147-831, E-Mail: notarztkurse@blaek.de  
 

 Anfahrtsbeschreibung 
 
Anreise mit dem PKW: 
Von München aus erreichen Sie das Berchtesgadener 
Land über die  
Autobahn München-Salzburg (A 8) Ausfahrt Bad Rei-
chenhall. 
 
Oder weiter über die österreichische A1 (von Osten) bzw. 
A10 von Süden (Ausfahrt. Salzburg Süd; Vignetten-
pflicht) 
 
Sowie auf gut ausgebauten Bundesstraßen, wie die 
Deutsche Alpenstraße (B305): Ausfahrt. Traun-
stein/Siegsdorf über Inzell ins Berchtesgadener Land. 
 
 

  
 
 
 
 
 

 
Kompaktkurs  
Notfallmedizin 
Stufen A bis D 
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Themeninhalte 
 
Im Zentrum des Seminars stehen u. a. die Themen:  
 

� Block A 1: Grundlagen und Basisversorgung 
Luftrettung, Fahrzeuge im Rettungsdienst, Taktisches 
Vorgehen, Medicolegale Aspekte  

 

� Block A 2: Internistische Notfälle I / Reanimation 
Airway-Management im Rettungsdienst, Kardiale Not-
fälle, Reanimation, HLW-Praktikum 

 

� Block B 1: Internistische Notfälle II 
Respiratorische Notfälle, Leitsymptom: Atemnot, tho-
rakaler Schmerz, Gastrointestinale Notfälle, Notfall-
medikation 

 

� Block B 2: Weitere Notfälle I / Reanimation 
Reanimation, Intoxikationen, Drogennotfälle, Neurolo-
gische Notfälle, HLW-Mega-Code-Training 

 

� Block C 1: Traumatologie I 
Schädelhirn-, Wirbelsäulen-, Abdominal-, Thorax-, Ex-
tremitäten-, Beckentrauma, Schock, Thoraxdrainage, 
Traumastraße 

 

� Block C 2: Traumatologie II 
Stromunfall, Analgesie, Sedierung, Anästhesie, Poly-
trauma, (Beinahe-) Ertrinken, Traumastraße 

 

� Block D 1: Weitere Notfälle II 
Urologie, Augenheilkunde, Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde, Pädiatrie, Gynäkologie, Geburtshilfe, 
Transport der Patienten, Fallbeispiele 

 

� Block D 2: Einsatztaktik 
Koordination der medizinischen und technischen Ret-
tung, Einsatztaktik bei Massenanfall von Verletzten, 
Gefahrgutunfälle, Großunfall 

 

 Zielgruppe 
 
Die Teilnahme am Weiterbildungskurs gemäß dem (Mus-
ter-) Kursbuch Notfallmedizin der Bundesärztekammer 
(Stand: 20.01.2006) zum Erwerb der Zusatzbezeichnung 
„Notfallmedizin“ steht approbierten Ärztinnen und Ärzten 
sowie Ärztinnen und Ärzten mit einer Berufserlaubnis zur 
vorübergehenden Ausübung gemäß §10 Bundesärzte-
ordnung (BÄO) offen. 
 
Eine Bescheinigung über eine mindestens 18-monatige 
Tätigkeit in der stationären Patientenversorgung (das 
praktische Jahr wird nicht anerkannt) ist Voraussetzung 
zur Kursteilnahme (Nachweis auch möglich durch Vorla-
ge entsprechender Zeugniskopien). 

 Moderatoren 
 
Brandt Michael, Dr. med., FA f. Anästhesiologie,  
Praxisklinik, Dreierstr. 4 , 88131 Lindau 
 
Hossfeld Björn, Dr. med., FA f. Anästhesiologie,  
Bundeswehr-Krankenhaus, Oberer Eselberg,  
89081 Ulm 
 
Sefrin, Prof. Dr. med. Peter, FA f. Anästhesiologie, 
Sandweg 10, 97078 Würzburg 
 
Vogel, Dr. med. Sven, Klinikum Landsberg, Bürger-
meister-Dr.-Hartmann-Str. 50, 86899 Landsberg 
 
Weidringer, Dr. med. Johann Wilhelm, FA f. Chirur-
gie, Geschäftsführender Arzt, BLÄK,  
Mühlbaurstr. 16, 81677 München 
 
Das endgültige Programm mit allen Referenten und 
Moderatoren erhalten Sie über Ihre Ansprechpartner 
(siehe „Programm und Informationen“) der Bayeri-
schen Landesärztekammer. 
 
 
 

 


